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Marktzahlen

33.000 Kunden weltweit

1.500 Kunden in Deutschland

43.4% USA № 1

27.4% weltweit№ 2

15.5% Deutschland № 2



UCS Wachstum – bladeserver
IDC server tracker Q2 2013 bis Q1 2014
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IDC server tracker Q2 2013 bis Q1 2014



Die einzige Konstante ist der Wandel

Neues IT-Modell.  Simple. Smart. Secure.

geschäftlicher Wandel

Wachstum und 
Produktivität

Bedienerlebnis 
und Erwartungen

neue 
Geschäftsmodelle

Globalisierung
Sicherheit und  
Vorschriften

Technologiewandel

neue AnwendungenMobilität/ Video Cloud Internet der Dinge Big Data & Analytics



Gründe für UCS

Skalierung: nahtlos und schnell 
von 1 bis 160 Server

neuer Server innerhalb Minuten

schnelles Auf- und Ersetzen

sichere Mandantentrennung

freies Definieren von 
Netzwerk- und FC-Ports

Booten verschiedener 
Betriebssysteme auf einem Server

BIOS- und Firmwaremanagement

einfaches Management aus einem Punkt



Das Problem: 
zunehmende 
Komplexität



Die Lösung: 
Cisco UCS



Klassische Bladesysteme und Cisco UCS
Managementserver Managementserver

Managementserver



Cisco UCS 
neu, schlank, modern

Ethernet

Storage

Management



Cisco UCS 
radikale Vereinfachung: Verkabelung

Traditionelle Rackserver Traditionelle Blades Cisco UCS



Cisco UCS 
Bandbreitenoptionen

100m bis 10m Kupfer
bis 300m Glas

2x 1 Link
20 Gbps pro Chassis

2x 2 Link
40 Gbps pro Chassis

2x 4 Link
80 Gbps pro Chassis

2x 8 Links
160 Gbps pro Chassis



Cisco UCS
Hardwareabstrahierung



Hardwareabstrahierung Schritt 1 
eine Interfacekarte virtualisiert bis zu 256 Interfacekarten



I/O-Adapter 
Übersicht

Ethernet Fiberchannel HBA/CNA Virtualisierung
Serveranschluss Ethernet bestehende Treiber VM I/O Virtualisierung und Konsolidierung
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Cisco UCS Hardwareabstrahierung
klassischer Server vs. Cisco UCS

1x 1-Gbps Management
2x 1-Gbps Production Data

1x 1-Gbps Production Data

1x 1-Gbps vMotion

1x 1-Gbps vmconsole

1x 1-Gbps vmkernel

2x 8-Gbps Fibre Channel

Fibre Channel 
Top-of-Rack Switches

Ethernet Top-of-Rack Switches

Ethernet Management Network Switch

Daten + Steuerung

fabric interconnect



Hardwareabstrahierung Schritt 2
der Server ist eine XML-Datei



Service Profile
Flexibilität durch Trennung der Identität von der Hardware

SIM-Karte
Identität für ein Telefon

UCS Serviceprofil
Identität für einen Server



Service Profile
Flexibilität durch Trennung der Identität von der Hardware

BMC FirmwareMAC Adresse
NIC Firmware
NIC Einstellungen

Platten Controller F/W
Platten Firmware

UUID
BIOS Firmware
BIOS Einstellungen
Startreihenfolge

WWN Adresse
HBA Firmware
HBA Einstellungen

Zustand getrennt von der Hardware

LAN 
Verbindungen

SAN 
VerbindungenBetriebssystem & Anwendungen

Chassis-1/Blade-2

Chassis-8/Blade-5

LAN SAN

UUID: 56 4d cd 3f 59 5b…
MAC : 08:00:69:02:01:FC
WWN: 5080020000075740
Boot Order: SAN, LAN



Service Profile
im Einsatz

Datenbank

Webservice

Virtualisierungshost



UCS Manager
ein Manager für alle Komponenten



UCS
Bestandteile 



UCS
Bestandteile 

UCS Manager
Single-point-of-Management, XML API

UCS Fabric Interconnect
unified fabric switch
zwei pro UCS System

UCS Fabric Extender
Remote line card
zwei pro Chassis

UCS Blade Server Chassis
für Blades in halber und voller Baubreite

UCS Blade and Rack Servers
x86 Industriestandard

UCS I/O Adapters
Auswahl an Adaptern



UCS Server
komplettes Portfolio

UCS C220 M3

Enterprise Performance
E5-26xx v2

UCS C240 M3

UCS B200 M3

Intensive/Mission Critical
E7-2/4/88xx v2

UCS B420 M3

UCS C24 M3

UCS C22 M3

UCS B22 M3

Scale Out
E5-24xx

R
ac

k
B

la
de

UCS C460 M4

UCS B260 M4 UCS B460 M4

E5-46xx



UCS Vorteile
im echten Leben

Vereinfachung
Verkabelung und Management

Management
Ein Punkt für alles

Flexibilität
Ethernet, FC, Server verschieben

Schnelligkeit
beim Aufsetzen und im K-Fall

Zahlen?
-20% Betriebsaufwand -15% Management
-60% Unterhalt -65% Platz
Zeit zum Bereitstellen: zuvor mehr als 2 Tage, jetzt wenige Minuten



Flexibilität

kompakte LösungConverged Infrastructure

Management

BIOS
Firmware
LAN
SAN

Serviceprofile

UCS Mittelstands- und Außenstellenlösung



UCS Mittelstands- und Außenstellenlösung

gleiches UCS Chassis

Fabric Interconnect im 
Chassismodulschacht

gleiches Management:
UCS Manager, Serviceprofile

UCS Central, UCS Director



UCS Fabric Interconnect 6324

Management

4x SFP+ Unified Ports
uplink (Eth/FC/FCoE)
Server
Appliance

QSFP+
Rackmountserver
zweites Chassis*
Appliance Port*
Storage port*

USB 
Firmwareupgrades

Console



UCS Mini
aktuelle Erweiterungsmöglichkeiten

4 rackmountserver C220M oder C240M3



UCS Mini
zukünftige Erweiterungsmöglichkeiten

4 Rackserver 
zweites Chassis 
(40G scalability port muss lizenziert werden)

bis zu 20 Server: 16 Blades + 4 Rackserver



je blade

UCS-SP8-M-B200-E

2
2 Intel Xeon E5-2609V2 4 Kerne, 2.5GHz
64GB RAM (8x8) + Virtual Interface Card 1240 

UCS-SP8-M-B200-EP

4
2 Intel Xeon E5-2620V2 6 Kerne, 2.1GHz
64GB RAM (8x8) + Virtual Interface Card 1240 

UCS-SP8-M-B200-VP

4
2 Intel Xeon E5-2660V2 10 Kerne, 2.2GHz 
128GB RAM (8x16) + Virtual Interface Card 1240

UCS Mini
Bladelösung für den Mittelstand 



Flexpod
Cisco + NetApp



Flexpod: Cisco + NetApp
was ist ein Flexpod? 

Flexpod ist eine gemeinsame Architektur (CVD / NVA)

Flexpod ist lösungsortientiert

Die Flexpod Architektur ist
vollständig dokumentiert:

Design Guide
Sizing Guide
Wiring diagrams
Bill of Materials
Deployment Guide
… und, und, und …

Flexpod bietet gemeinsamen, kooperativen Support



Flexpod: Cisco + NetApp
Bestandteile eines Flexpods






